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N I E D E R S C H R I F T  
 
 
 

über die öffentliche Sitzung  
des Gemeinderates vom 19.01.2023 

 
Sitzungsnummer: GR 19.01.2023 
Öffentliche Bekanntmachung der 
Tagesordnung: 

 
12.01.2023 

Einladung an die Mitglieder:  11.01.2023 
Ort der Sitzung:  Sitzungssaal des Rathauses Jestetten 
  
Beginn der Sitzung: 19:00 Uhr 
Ende der Sitzung: 20:30 Uhr 

 
Anwesend Fraktion Anm. 

 

Vorsitzender   

Bürgermeister Dominic Böhler   

Gremiumsmitglied   

Gemeinderat Lothar Altenburger CDU  

Gemeinderat Andreas Merk CDU  

Gemeinderat Dr. Konrad Schlude CDU  

Gemeinderätin Katja Steinbeisser CDU  

Gemeinderat Vincent Ziegler CDU  

Gemeinderätin Stefanie Cox-Kübler FWV  

Gemeinderätin Angelika Hämmerle FWV  

Gemeinderätin Liselotte Herrmann FWV  

Gemeinderat Michael Metzger FWV  

Gemeinderat Stephan Bierwagen SPD  

Gemeinderat Peter Haußmann SPD  

Gemeinderat Elio Ritacco SPD  

Gemeinderätin Daniela Singer SPD  

Gemeinderat Henry Brückel Grüne  

Gemeinderat Reimund Hartmann Grüne  



Gemeinderätin Gabi Kettner Grüne  

Gemeinderat Markus Weißenberger Grüne  

Schriftführerin   

Ina Fischer   

Mitglieder der Verwaltung   

Alexandra Fischer, Ortsbaumeisterin   

Carolina Mihailowitsch, Rechnungsamtsleiterin   

 
Abwesend Fraktion Anm. 

 

Gremiumsmitglied   

Gemeinderat Jürgen Osswald CDU Krankheit 

 
Sonstige Anwesende 

 
Peter Schanz, Architekt zu TOP 1  

Tom Drabinski, Gebietsleiter Ost Kreisforstamt LRA Waldshut zu TOP 2 

Bettina Valentin, Volkshochschule Jestetten-Lottstetten zu TOP 3 

Holger Jörns, Feuerwehrkommandant Jestetten zu TOP 4 

Rotraud Opfermann, Pressevertreterin  

 
 



Vorstehende Niederschrift  
wird anerkannt: 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Vorsitzender:   ____________________________________ 

(Bürgermeister Dominic Böhler) 
 
 
 
 
Schriftführerin:  ____________________________________ 

Ina Fischer 
 
 
 
 
Gemeinderat:  ____________________________________ 

      
 
 
 
 
Gemeinderat:  ____________________________________ 

      
 
 
 
 
Gemeinderat:  ____________________________________ 

      
 
 
 
 
Gemeinderat:  ____________________________________ 

      
 
 
 



Tagesordnung 
 
1. 

 

 

Vergabe weiterer Aufträge zum Neubau des Polizei- 

und Wohngebäude, Bivangweg 27;  

Beratung und Beschlussfassung; 

 

2. 

 

 

 

 

Antrag auf Waldumwandlung nach § 9 

Landeswaldgesetz, Gemarkung Jestetten, Gewann 

Dahwiesen, als Ausgleichsfläche für Flst.Nr. 2466, 

Gemarkung Altenburg, Distrikt Oberholz;  

Beratung und Beschlussfassung; 

 

3. 

 

Sachstandsbericht der Leiterin der Volkshochschule 

Jestetten-Lottstetten Bettina Valentin; 
 

4. 

 

 

 

 

Vorstellung der Neubeschaffung eines Fahrzeugs für 

die Freiwillige Feuerwehr Jestetten durch Kommandant 

Holger Jörns und Zustimmung zur Stellung des 

Förderantrags Zuschusswesen Feuerwehr;  

Beratung und Beschlussfassung; 

 

5. 

 

Anpassung der Preise für das Essen der Schulmensa;  

Beratung und Beschlussfassung; 
 

6. 

 

 

 

 

Annahme des Honorarangebots für die 

Planungsleistungen zur energetischen Sanierung der 

Grundschule Altenburg und Abschluss eines 

Architektenvertrags;  

Beratung und Beschlussfassung; 

 

7. 

 

 

 

Zustimmung zur Entgegennahme von Spenden, 

Schenkungen oder ähnlichen Zuwendungen im 

Zeitraum 02.12.2022 bis 31.12.20222;  

Beratung und Beschlussfassung; 

 

8. 

 

 

Bauantrag (Nachtrag) zu Erdarbeiten, Herstellung einer 

Außenlagerfläche, Einfriedung der Lagerfläche, Flst.Nr. 

3920/3, Gemarkung Jestetten, Randenweg 19;  

 



Beratung und Beschlussfassung; 

9. Bekanntgaben aus nichtöffentlicher Sitzung;  

10. 

10.1 

 

Sonstige Bekanntgaben; 

Einstellung von Frau Uschakow im Kindergarten 

Kunterbunt 

 

11. 

11.1 

11.2 

11.3 

Verschiedenes; 

Bebauungsplanverfahren „Hombergstraße West“ 

Sachstand zum Projekt Idee 

Weihnachtsbeleuchtung 

 

12. Frageviertelstunde;  

 
 
Der Vorsitzende begrüßt die Anwesenden und eröffnet die Sitzung. Gegen die 
Erörterung der Tagesordnung entsprechend der Einladung werden keine Bedenken 
erhoben. Die Beschlussfähigkeit wird festgestellt. 
 



 
TOP Text Aktenzeichen 

 

1. Vergabe weiterer Aufträge zum Neubau des 
Polizei- und Wohngebäudes, Bivangweg 27;  
Beratung und Beschlussfassung;           
 

AZ: 022.3 
Teilakte: 022.3:Schriftverkehr 
GR 19.01.2023 

 
Der Vorsitzende:   Bürgermeister Dominic Böhler 

Stimmberechtigte Mitglieder: 18 

Normalzahl:    18 

Befangen:    0 

Entschuldigt für diesen TOP: 0 

Abwesend:    Gemeinderat Jürgen Osswald 

 

Sachverhalt: 
 
Für den Neubau des Polizei- und Wohngebäudes wurden weitere Leistungen 
ausgeschrieben. Insgesamt stehen fünf Gewerke gemäß beiliegenden 
Vergabevorschlägen zur Vergabe an. Den Gemeinderäten ist die nachstehend 
abgedruckte Sitzungsvorlage zugegangen.  
 



 
 



 



 



 
 
Außerdem wird den Gemeinderäten die nachstehend abgedruckte Tischvorlage 
ausgegeben.  
 
 
 
 



 
 
 
Diskussionsverlauf: 
 
Architekt Schanz ist zur Sitzung anwesend und stellt die Vergabevorschläge 
entsprechend der Sitzungsvorlage und der Tischvorlage vor.  
 



Zur Vergabe der Estricharbeiten (Tagesordnungspunkt 1.3) merkt er an, dass nur eine 
Firma ein Angebot abgegeben hat, das noch dazu teurer ausgefallen ist als erwartet. 
Dennoch könne er dem Gemeinderat keine Aufhebung der Ausschreibung empfehlen, 
da es kaum noch Firmen für Estricharbeiten gibt. Die wenigen Firmen im Landkreis 
Waldshut hätten eine ähnlich weite Anfahrt wie die Anbieterin Müller Estrich GmbH 
aus Salem-Beuren. Erschwerend komme hinzu, dass die Preise für Zement seit 
Januar um 17 % gestiegen sind. 
 
Zu den Lüftungsarbeiten (Tagesordnungspunkt 1.4) erläutert Architekt Schanz, dass 
auf die ursprüngliche öffentliche Ausschreibung zum Eröffnungstermin am Montag, 
09.01.2023 kein Angebot vorgelegen hat. 
 
Nach einer erneuten Aufforderung sind die beiden in der Tischvorlage angegebenen 
Angebote eingegangen. Sie seien nicht übertrieben teuer. Positiv sei, dass die 
günstigste Bieterin, Kreider Haustechnik in Wutöschingen, bereits den Sanitärauftrag 
erhalten hat. Aus diesem Grund konnte sie ein relativ günstiges Angebot abgeben, das 
in etwa der Kostenschätzung entspricht.  
 
Zur Vergabe der Dachabdichtungsarbeiten merkt Architekt Schanz an, dass hier bei 
der letzten Vergaberunde im Sommer kein Angebot abgegeben worden ist. Es wurde 
deshalb ein freihändiges Vergabeverfahren eingeleitet.  
 
Gemeinderat Altenburger stellt fest, dass sich das Angebot des günstigsten Bieters 
in etwa im Rahmen der Kostenschätzung bewegt. Architekt Schanz erklärt, dass das 
Angebot leicht teurer sei als die Kostenschätzung, aber doch nicht so teuer, dass man 
das Angebot nicht annehmen könne. Die verwendeten Folien seien teurer geworden 
und die Firmen hätten volle Auftragsbücher. 
 
Gemeinderätin Kettner erkundigt sich nach dem genannten Alternativangebot. 
Architekt Schanz bestätigt, dass bei dieser Ausschreibung ausdrücklich 
Alternativangebote zugelassen worden sind. Bei dem Alternativangebot handelt es 
sich um eine EPDM-Folie. Diese Folie sei dünner aber an einem Stück, d. h. ohne 
Schweißnähte. Gemeinderätin Kettner bestätigt, dass sie mit Sarnafil-Folie seit 30 
Jahren gute Erfahrungen gemacht hat. Architekt Schanz erklärt, dass diese Folien 
seit ca. zehn Jahren kein PVC mehr enthalten dürfen. Die Verarbeitung sei dadurch 
schwieriger geworden und die Folien seien deshalb in Verruf gekommen. Inzwischen 
jedoch hätte man sich an die neue Verarbeitungsweise gewöhnt. 
 
Beschluss: 
 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Vergaben zu TOP 1.1. – 1.3. sowie TOP 
1.5. entsprechend den Vorschlägen in der Sitzungsvorlage und zu TOP 1.4. 
entsprechend der Tischvorlage. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Anwesend während der Abstimmung: 18 

Befangen:     0 

Für den Beschluss:    18 

Gegen den Beschluss:   0 



Enthaltungen:    0 

 

Den einzelnen Beschlüssen wurde jeweils einstimmig zugestimmt. 



 
TOP Text Aktenzeichen 

 

2. Antrag auf Waldumwandlung nach § 9 
Landeswaldgesetz, Gemarkung Jestetten, 
Gewann Dahwiesen, als Ausgleichsfläche für 
Flst.Nr. 2466, Gemarkung Altenburg, Distrikt 
Oberholz;  
Beratung und Beschlussfassung;      
 

AZ: 632.6; 022.3 
Teilakte: 632.6:Außenbereich/A 
- Gewann Oberholz - Flst. 2466 - 
Gemeinde Jestetten/15.07.2022 
- Gemeinde Jestetten - 2022_23 
- Fertiggarage-
2466/GENEHMIGUNG-
11.07.2022 

 
Der Vorsitzende:   Bürgermeister Dominic Böhler 

Stimmberechtigte Mitglieder: 18 

Normalzahl:    18 

Befangen:    0 

Entschuldigt für diesen TOP: 0 

Abwesend:    Gemeinderat Jürgen Osswald 

 

Sachverhalt: 
 
Die Gemeinde Jestetten muss, um auf dem Flst. Nr. 2466 „Wasserversorgung 
Altenburg Pumpwerk Oberholz“, eine Fertiggarage für das Notstromaggregat errichten 
zu können, die vorhandene Fläche durch ein Waldumwandlungsverfahren 
legitimieren. Aufgrund der dauerhaften Nutzung der Fläche bedarf es eines Antrages 
(„Waldumwandlungsverfahren“) nach § 9 LWaldG. Die umzuwandelnde Fläche beträgt 
1.012 m². Für diese Fläche muss eine Ausgleichsfläche geschaffen werden. Als 
Ausgleichsfläche ist das Flst. Nr. 2185 mit 2.483 m² vorgesehen. Weitere alternative 
Flächen sind mit dem Kreisforstamt und der Verwaltung vorab abgewogen worden. 
 
Diskussionsverlauf: 
 
Bürgermeister Böhler führt aus, dass es sich bei dem Grundstück, auf dem die 
Fertiggarage errichtet werden soll, im Grundbuch noch um Wald handelt. Tatsächlich 
sei es jedoch eine Wiese. Gebietsleiter Ost des Kreisforstamts Waldshut, Tom 
Drabinski, hat zur Erläuterung eine Präsentation mitgebracht. Zur Realisierung des 
Vorhabens sei ein Waldausgleich erforderlich, was auf dem genannten Grundstück im 
Gewann Dahwiesen möglich wäre. Dort könnte man eine dauerhafte Umwandlung 
vornehmen, wofür die Zustimmung des Waldeigentümers, d. h. der Gemeinde 
Jestetten, erforderlich ist. Er zeigt die Fläche auf einem Luftbild. Bei dem dort 
ausgesparten Teilbereich handle es sich um ein Biotop. Bei der Besichtigung konnte 
er allerdings kein Biotop erkennen. Da es sich bei dem Grundstück aktuell um 
Landwirtschaftsfläche handelt, ist eine Genehmigung des Landwirtschaftsamtes 
erforderlich. Grundsätzlich würde es ausreichen, das Grundstück Flst.Nr. 2185 der 
Gemarkung Jestetten kleinflächig aufzuforsten. Er würde jedoch empfehlen, eine 
Fläche von mehr als 1800 m² aufzustocken. Angrenzend daran befindet sich eigentlich 
ein Feldgehölz. Bei der Aufforstung würde es sich deshalb um die Verbreiterung eines 
Waldstreifens handeln.  



 
Gemeinderat Dr. Schlude spricht das oben genannte Biotop an. Er geht davon aus, 
dass es sich hier wegen der vorhandenen Molasseschichten um ein Biotop handelt. 
Herrn Drabinski bekräftigt nochmals, dass er ein Biotop optisch nicht erkennen 
konnte.  
 
Gemeinderätin Steinbeißer erkundigt sich, ob man die Flächen, die man hier 
zusätzlich zum Mindestbedarf aufgestockt, als Reserveflächen für zukünftige 
Ausgleichsmaßnahmen verwenden könnte. Herr Drabinski verneint. Dafür ist das 
Grundstück insgesamt zu klein.  
 
Gemeinderätin Cox-Kübler erkundigt sich nach den Kosten. Herr Drabinski erklärt, 
dass die Maßnahme pro Baum 3-5 Euro kostet. Bei ca. 300 Bäumen und einer 
eventuell notwendigen Vorbehandlung des Bodens müsse man mit Kosten in Höhe 
von 2000-3000 € rechnen. 
 
Bürgermeister Böhler ist mit Blick auf dieses Bauvorhaben skeptisch. Er befürchtet, 
dass noch weitere Probleme auftauchen könnten. Herr Drabinski sieht von forstlicher 
Seite kein Problem. Von landwirtschaftlicher Seite könnte es eventuell anders 
aussehen.  
 
Beschluss: 
 
Der Gemeinderat erteilt die Zustimmung zur Einreichung eines „Antrages auf 
Waldumwandlung“ nach dem §9 LWaldG. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Anwesend während der Abstimmung: 18 

Befangen:     0 

Für den Beschluss:    18 

Gegen den Beschluss:   0 

Enthaltungen:    0 

 

Dem Beschluss wurde einstimmig zugestimmt. 



 
TOP Text Aktenzeichen 

 

3. Sachstandsbericht der Leiterin der 
Volkshochschule Jestetten-Lottstetten Bettina 
Valentin;           
 

AZ: 022.3 
Teilakte: 022.3:Schriftverkehr 
GR 19.01.2023 

 
Der Vorsitzende:   Bürgermeister Dominic Böhler 

Stimmberechtigte Mitglieder: 18 

Normalzahl:    18 

Befangen:    0 

Entschuldigt für diesen TOP: 0 

Abwesend:    Gemeinderat Jürgen Osswald 

 

Sachverhalt: 
 
Die Leiterin der Volkshochschule stellt ihren Sachstandsbericht anhand der folgenden 
PowerPoint Präsentation dar. 
 

 



 
 
 

 
 
 



 
 

 
 



 
 

 
 



 
 

 
 
 

  



  
Diskussionsverlauf: 
 
Zur Kursübersicht 2019-2022 merkt die Leiterin der Volkshochschule an, dass die 
Anzahl der Kurse noch immer nicht das Niveau von 2019 erreicht haben. Die Anzahl 
der Dozenten sei zwischenzeitlich zwar wieder gut, aber sie bieten in der Regel im 
Gegensatz zu früher nicht mehr mehrere Kurse an. Auch die Teilnehmerzahlen 
erreichen nicht mehr das frühere Maximum. Das Verhalten der Kursteilnehmer habe 
sich grundsätzlich verändert. 
 
Auf Frage von Gemeinderätin Cox-Kübler erklärt Frau Valentin, dass es sich nicht 
um ein Jestetter Phänomen handle, sondern kreisweit zu beobachten sei. 
Gemeinderätin Kettner vermutet als Grund dafür die Onlinekurse. Frau Valentin 
verneint. An Onlinekursen sei grundsätzlich wenig Interesse.  
 
Gemeinderat Hartmann stellt fest, dass im Vergleich zu 2019 rund 50 % weniger 
Kursstunden angefallen sind. Frau Valentin bestätigt, dass sowohl auf Dozentenseite 
als auch auf Seiten der Kursteilnehmer weniger Interesse vorhanden sei, trotz aller 
Anstrengungen. Für das Jahr 2023 sieht sie jedoch eine positive Tendenz. Sie zeigt 
dazu die Kurse für das erste Halbjahr 2023. Die altbewährten Kurse laufen gut an, 
neue eher weniger. Auch Vorträge seien beliebt, vor allem im Bereich Fotovoltaik und 
Energie. Eine große Herausforderung sei nach wie vor, Dozenten zu finden. Hier 
spielen auch Fahrtstrecken eine Rolle. Schwierig sei auch die Situation bei den 
Deutschkursen für Ausländer. Aktuell könne sie hier kein Angebot machen.  
 
Frau Valentin geht noch kurz auf das Projekt Cirkus Stella ein, das zum ersten Mal im 
Jahr 2022 ein Minus von 732,70 € erwirtschaftet hat. Im Vergleich zum außerordentlich 
hohen Spendenaufkommen 2021 seien 2022 deutlich weniger Spenden eingegangen. 
Die Spendenbereitschaft sei dennoch erfreulich hoch wofür sie sich an dieser Stelle 
bedankt. Abschließend geht sie noch kurz auf das Thema Impfen ein, das ebenfalls 
der Volkshochschule angegliedert war. Die Impfaktionen des Landkreises vor Ort 
wurden im Dezember endgültig eingestellt. Der letzte Impftermin fand in Jestetten statt.  
 
Zum Thema Sponsoring weist Gemeinderätin Steinbeißer darauf hin, dass die 
örtlichen Firmen ständig nach Spenden gefragt werden. Sie würde sich wünschen, 
dass sie eine Übersicht hätte, welche Spendenanfragen über das Jahr verteilt bei ihr 
ankommen. Es kommen dabei spürbare Summen zusammen.  
 
Frau Valentin betont, dass es sich bei den Spenden in Höhe von 2.700,00 € um viel 
Geld handelt. Dafür sei man auch sehr dankbar. Sie betont allerdings, dass der Cirkus 
Stella auf Spenden angewiesen ist. Sie rechnet damit, dass die Kosten für die 3 
Pädagogen, die beim Cirkus Stella angestellt sind, sich erhöhen werden. Die 
Teilnehmergebühren für die Kinder und Familien sollen nach Möglichkeit nicht erhöht 
werden.  
 
Gemeinderat Hartmann frägt nach, ob die Spendenhöhe von 2.700 € im Vergleich zu 
den Vorjahren einem Durchschnittswert entspricht. Frau Valentin bestätigt dies, 
lediglich im Jahr 2021 sei mit rund 4.000,00 € ein extrem hoher Betrag eingegangen.  
 
Bürgermeister Böhler bedankt sich für die Ausführungen und wünscht Frau 
Valentin weiterhin viel Erfolg und die notwendige Geduld für die Herausforderungen. 



 
TOP Text Aktenzeichen 

 

4. Vorstellung der Neubeschaffung eines Fahrzeugs 
für die Freiwillige Feuerwehr Jestetten durch 
Kommandant Holger Jörns und Zustimmung zur 
Stellung des Förderantrags Zuschusswesen 
Feuerwehr;  
Beratung und Beschlussfassung;      
 

AZ: 022.3 
Teilakte: 022.3:Schriftverkehr 
GR 19.01.2023 

 
Der Vorsitzende:   Bürgermeister Dominic Böhler 

Stimmberechtigte Mitglieder: 18 

Normalzahl:    18 

Befangen:    0 

Entschuldigt für diesen TOP: 0 

Abwesend:    Gemeinderat Jürgen Osswald 

 

Sachverhalt: 
 
In seiner Präsentation blickt Feuerwehrkommandant Jörns zunächst auf die 
Informationsveranstaltung am 27.10.2021 zurück, in der er den Gemeinderat über den 
Brandschutzbedarfsplan informiert hat. In diesem Zusammenhang habe er auch die 
anstehende Ersatzbeschaffung des LF 16 erwähnt. Dieses sei inzwischen 29 Jahre 
alt. Angeregt wurde, das LF 16 durch ein LF 10 mit Rüstsatz zu ersetzen. Bei beiden 
Fahrzeugtypen handelt es sich um Löschgruppenfahrzeuge für jeweils neun 
Einsatzkräfte. Dabei handle es sich um die kleinste Einheit. Das LF 10 sei 
preisgünstiger als das LF 16. Der Hauptunterschied besteht in der Pumpenleistung, 
die beim LF 16 1.600 l und beim LF 10 1.200 l beträgt. Da moderne Pumpen in der 
Regel mehr Leistung bringen als alte Pumpen sieht Kommandant Jörns bei einem 
neuen LF 10 gegenüber dem alten LF 16 keinen Verlust an Leistung.  
 
Kommandant Jörns betont, dass das vorhandene LF 16 aktuell zu 100 % einsatzfähig 
ist. Allerdings habe es bereits mehrfach Schäden an der Pumpe gegeben. Ein Problem 
sei, dass die Ersatzteile für die Pumpen teilweise nur noch gebraucht lieferbar sind. 
Eine neue Pumpe würde mit dem Einbau ca. 50.000 € kosten. Darüber hinaus gebe 
es bei einem so alten Fahrzeug nicht planbare Folgekosten. Auch bei Kupplung und 
Getriebe sei mit Reparaturen zu rechnen. Ein weiteres Problem stelle die Korrosion 
dar. Als Beispiel für ein LF 10 Fahrzeug zeigt er Fotos vom LF 10 der Feuerwehr 
Bühlertal (Baujahr 2021) und vom LF 10 der Feuerwehr Bad Säckingen (Baujahr 
2020). Feuerwehrkommandant Jörns hat sich bei diesen beiden Feuerwehren sowie 
bei Kreisbrandmeister Rotzinger und der Lieferfirma nach den Kosten erkundigt, sie 
liegen je nach Angaben zwischen 400.000 und 500.000 €. Die Lieferzeiten betragen 
für das Fahrgestell 12-24 Monate und für den Aufbau sechs Monate. Der Zuschuss 
würde fix 96.000 € betragen. Der Antrag dafür müsse bis Februar gestellt werden. Aus 
Erfahrung wisse man, dass derartige Anträge vor einer Bewilligung i.d.R. erst zweimal 
abgelehnt werden.  



 
Feuerwehrkommandant Jörns fasst zusammen, dass es für die Feuerwehr wichtig 
ist ein zeitgemäßes Fahrzeug zu haben das in seiner Leistungsfähigkeit dem 
Feuerwehrbedarfsplan angepasst ist. Sein Ziel sei es, wieder ein Fahrzeug mit der 
gleichen Ausrüstung zu beschaffen wie man sie bisher gehabt habe, andernfalls 
müsste man vermehrt die Nachbarfeuerwehren hier Klettgau im Brandfall anfordern. 
Feuerwehrkommandant Jörns betont, dass es ihm wichtig ist, in Absprache mit dem 
Gemeinderat und der Verwaltung das richtige Fahrzeug für die örtliche Feuerwehr zu 
beschaffen, für das auch das Preis-Leistungs-Verhältnis stimmt. Er wird einen Termin 
für die Besichtigung von Fahrzeugen vereinbaren, den er auch den Gemeinderäten 
mitteilen wird.  
 
Diskussionsverlauf: 
 
Gemeinderat Ziegler betont, dass es ihm sehr wichtig war, heute diese Informationen 
zu bekommen und bedankt sich dafür bei Feuerwehrkommandant Jörns. Er legt 
großen Wert auf eine gut ausgerüstete Feuerwehr. Mit der heutigen Präsentation seien 
die offenen Fragen geklärt worden. Er erkundigt sich, ob der Verkauf des alten 
Fahrzeuges geplant ist. Feuerwehrkommandant Jörns bestätigt, dass es einen 
Markt für diese „Oldtimer" gibt und man damit noch ca. 35.000 € erzielen könnte.  
 
Gemeinderat Altenburger wertet es als positiv, dass der Gemeinderat jetzt die 
Diskussion Feuerwehrauto führt. Formal gehe es zwar nur um den Zuschussantrag, 
tatsächlich aber entscheide man über die Beschaffung des Fahrzeuges. Er sei bei der 
Haushaltsberatung fälschlich davon ausgegangen, dass das Fahrzeug erst 22 Jahre 
alt sei. Im Hinblick auf das tatsächliche Alter würde er jetzt nicht mehr viel Geld in das 
vorhandene LF 16 stecken. Allerdings wundere er sich über die angesprochenen 
Ersatzteile, da es doch angeblich keine mehr gibt. Das Problem sieht er hier in den 
langen Lieferzeiten. Die Gemeinde müsse deshalb rechtzeitig handeln.  
 
Gemeinderat Hartmann betont, dass ihm die Feuerwehreinsatzbereitschaft wichtig 
ist. Man solle nicht am falschen Ort sparen. Auch Bürgermeister Böhler bestätigt, 
dass es keinen Rückstau in Bezug auf die Beschaffung geben darf und frägt nach dem 
geplanten zeitlichen Ablauf.  
 
Feuerwehrkommandant Jörns erklärt, dass noch im Februar der Zuschussantrag 
gestellt werden muss. Mit einer eventuellen Zusage wäre dann Mitte des Jahres 2023 
zu rechnen. Danach könnte man beginnen, Fahrzeuge zu besichtigen und Angebote 
einzuholen. Im Herbst 2023 würde dann eine Entscheidung durch den 
Fahrzeugausschuss anstehen. Nach der Ausschreibung im Winter 2023 würde dann 
die Entscheidung im Gemeinderat getroffen werden müssen. An die Bestellung im Jahr 
2024 würde sich dann noch die Lieferzeit von mind. 12 Monaten anschließen. 
 
Gemeinderat Ziegler frägt nach was passieren würde, wenn der Zuschussantrag 
abgelehnt wird. Kommandant Jörns antwortet, dass sich dann alles um ein Jahr 
verschieben wird. Bürgermeister Böhler hält eine mögliche Bestellung im Jahr 2024 
für sehr optimistisch. Gemeinderat Hartmann merkt an, dass man deshalb mit dem 
alten Fahrzeug sehr sorgfältig umgehen muss.  
 
Gemeinderat Bierwagen spricht die unterschiedlichen Hersteller an und mögliche 
Synergie-Effekte bei der Beschränkung auf einen Hersteller innerhalb der Feuerwehr. 



Da man hier einen ganz neuen Aufbau beschaffen wird, wäre es eventuell besser, 
dafür einen bewährten Hersteller zu wählen. Kommandant Jörns spricht das Preis-
Leistungs-Verhältnis an. MAN sei günstiger als Mercedes.  
 
Gemeinderätin Steinbeißer frägt nach den Kriterien für die Gewährung des 
Zuschusses. Kommandant Jörns erklärt, dass es hier weniger um Kriterien als um 
ein Zuschusskontingent geht.  
 
Bürgermeister Böhler teilt mit, dass Feuerwehrkommandant Jörns sich dazu bereit 
erklärt hat, bei Bedarf einmal im Jahr einen Bericht im Gemeinderat abzugeben. 
Gemeinderat Altenburger wertet dies positiv. Es müsse allerdings nicht unbedingt 
jährlich erfolgen.  
 
Gemeinderat Haußmann merkt an, dass sowohl im Gemeinderat als auch in der 
Bevölkerung eine hohe Wertschätzung für die Feuerwehr existiert. Für ihn persönlich 
gilt das seit seinem Fahrzeugbrand umso mehr. Er dankt der Feuerwehr für ihren 
Löscheinsatz.  
 
Beschluss: 
 
Der Gemeinderat nimmt den vorgestellten Weg zustimmend zur Kenntnis und stimmt 
der Einreichung des Förderantrags zur Beschaffung eines neuen Fahrzeugs LF10 
einstimmig zu. 
 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Anwesend während der Abstimmung: 18 

Befangen:     0 

Für den Beschluss:    18 

Gegen den Beschluss:   0 

Enthaltungen:    0 

 

Dem Beschluss wurde einstimmig zugestimmt. 



 
TOP Text Aktenzeichen 

 

5. Anpassung der Preise für das Essen der 
Schulmensa;  
Beratung und Beschlussfassung;           
 

AZ: 022.3 
Teilakte: 022.3:Schriftverkehr 
GR 19.01.2023 

 
Der Vorsitzende:   Bürgermeister Dominic Böhler 

Stimmberechtigte Mitglieder: 18 

Normalzahl:    18 

Befangen:    0 

Entschuldigt für diesen TOP: 0 

Abwesend:    Gemeinderat Jürgen Osswald 

 

Sachverhalt: 
 
Bürgermeister Böhler geht auf die letzte Gemeinderatssitzung ein, in der der 
Gemeinderat über die Anpassung der Kindergartengebühr und des Essenentgelts in 
den Kindergärten Beschluss gefasst hat. Über den Mensabereich und die 
Hortgebühren sollte ursprünglich gesamthaft in der Januar Sitzung entschieden 
werden.  
 
 
Diskussionsverlauf: 
 
Bürgermeister Böhler berichtet, dass zwischenzeitlich Gespräche mit dem Hort 
stattgefunden haben. Dabei habe man sich für einen Verzicht auf die Erhöhung der 
Hortgebühren zum neuen Schulhalbjahr ausgesprochen. Das Thema Essensentgelt 
soll jedoch behandelt werden, da man bisher immer darauf geachtet habe, für das 
Essen im Kindergarten und in der Mensa den gleichen Preis zu verlangen. Die 
Verwaltung empfehle deshalb, auch den Preis für das Essen in der Mensa auf 5,50 € 
anzuheben. Gemeinderat Altenburger bestätigt, dass er zu diesem Thema bereits 
von Eltern angesprochen wurde die ein Kind im Kindergarten und in der Schule haben.  
 
 
 
Beschluss: 
 
Der Gemeinderat beschließt die Erhöhung der Essensgebühr an der Schulmensa ab 
dem 01.03.2023 auf 5,50 Euro pro Mahlzeit. 
 
 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Anwesend während der Abstimmung: 18 



Befangen:     0 

Für den Beschluss:    18 

Gegen den Beschluss:   0 

Enthaltungen:    0 

 

Dem Beschluss wurde einstimmig zugestimmt. 



 
TOP Text Aktenzeichen 

 

6. Annahme des Honorarangebots für die 
Planungsleistungen zur energetischen Sanierung 
der Grundschule Altenburg und Abschluss eines 
Architektenvertrags;  
Beratung und Beschlussfassung;      
 

AZ: 205.11; 022.3 
Teilakte: 205.11:Sanierung 
Grundschule Altenburg; 
022.3:Schriftverkehr GR 
19.01.2023 

 
Der Vorsitzende:   Bürgermeister Dominic Böhler 

Stimmberechtigte Mitglieder: 18 

Normalzahl:    18 

Befangen:    0 

Entschuldigt für diesen TOP: 0 

Abwesend:    Gemeinderat Jürgen Osswald 

 

Sachverhalt: 
 
Für die energetische Sanierung der Grundschule Altenburg wurde vom ausführenden 
Planungsbüro Bachmann ein Honorarangebot erstellt. Dieses enthält „marktübliche“ 
prozentuale Ansätze und berücksichtigt einen Umbauzuschlag mit 20 %. Der 
Umbauzuschlag ist vertretbar. 
 
Diskussionsverlauf: 
 
Bürgermeister Böhler erläutert, dass das Planungsbüro Bachmann für die 
Planungsleistungen zur energetischen Sanierung der Grundschule Altenburg ein 
Honorarangebot erstellt hat. Dieses enthalte die üblichen prozentualen Ansätze und 
berücksichtige auch einen angemessenen Umbauzuschlag in Höhe von 20 %. 
 
Gemeinderat Altenburger frägt nach, ob die bisherigen Planungsleistungen des 
bisherigen Planungsbüros Maier mitverwendet werden. Bürgermeister Böhler 
bestätigt, dass die Unterlagen vom Planungsbüro Maier an das Planungsbüro 
Bachmann übergeben worden sind. Die Planungsleistungen des Vorgängers seien 
beim Honorar berücksichtigt worden.  
 
Beschluss: 
 
Der Gemeinderat beschließt, das Honorarangebot des Planungsbüros Bachmann 
GmbH, Hauptstraße 48, 79801 Hohentengen a.H., zu einer Gesamtsumme von brutto 
118.072,34 € anzunehmen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Anwesend während der Abstimmung: 18 

Befangen:     0 



Für den Beschluss:    18 

Gegen den Beschluss:   0 

Enthaltungen:    0 

 

Dem Beschluss wurde einstimmig zugestimmt. 



 
TOP Text Aktenzeichen 

 

7. Zustimmung zur Entgegennahme von Spenden, 
Schenkungen oder ähnlichen Zuwendungen im 
Zeitraum 02.12.2022 bis 31.12.20222;  
Beratung und Beschlussfassung;      
 

AZ: 960.041; 022.3 
Teilakte: 960.041:0001; 
022.3:Schriftverkehr GR 
19.01.2023 

 
Der Vorsitzende:   Bürgermeister Dominic Böhler 

Stimmberechtigte Mitglieder: 18 

Normalzahl:    18 

Befangen:    0 

Entschuldigt für diesen TOP: 0 

Abwesend:    Gemeinderat Jürgen Osswald 

 

Sachverhalt: 
 
Der Gemeinde Jestetten sind im Zeitraum vom 02.12.2022 bis zum 31.12.2022 
Chronikspenden in Höhe von 1.087,00 €, sowie eine Geldspende für den 
Waldkindergarten in Höhe von 50,00 € und zwei Geldspenden für die 
Jugendfeuerwehr Jestetten in Höhe von 4.000,00 € zugegangen. Dem Gemeinderat 
liegt die nachstehend abgedruckte Sitzungsvorlage vor. 
 

 

Gemeinde Jestetten -Gemeindekasse-
Anlage 1 Anlage 1

Über den Bürgermeister Herrn Dominic Böhler

an den Fachbereich Finanzen Frau Mihailowitsch Chronikspenden Blatt 1

zur Vorbereitung der Annahme durch das zuständige Gremium

Entgegennahme (des Angebots) einer Spende, Schenkung oder ähnlichen Zuwendungen im Zeitraum 02.12.2022 - 31.12.2022

Folgende Spende(n) oder ähnliche Zuwendung(en) wurde(n) angeboten / sind geflossen:

Datum vorläufig entgegengenommenen 
durch (Name, Dienststellung) Zuwendungsgeber/-in (Name, Anschrift)

Betrag in € von dem/der Zuwendungsgeber/-in 
gewünschter Verwendungszweck

Geschäftsbeziehungen*

05.12.2022 Gemeindekasse Jestetten 15,00 € Jestetter Ortschronik
20.12.2022 Gemeindekasse Jestetten 20,00 € Jestetter Ortschronik
20.12.2022 Gemeindekasse Jestetten 10,00 € Jestetter Ortschronik
22.12.2022 Gemeindekasse Jestetten 20,00 € Jestetter Ortschronik
22.12.2022 Gemeindekasse Jestetten 20,00 € Jestetter Ortschronik
22.12.2022 Gemeindekasse Jestetten 10,00 € Jestetter Ortschronik
22.12.2022 Gemeindekasse Jestetten 40,00 € Jestetter Ortschronik
22.12.2022 Gemeindekasse Jestetten 20,00 € Jestetter Ortschronik
22.12.2022 Gemeindekasse Jestetten 20,00 € Jestetter Ortschronik
22.12.2022 Gemeindekasse Jestetten 20,00 € Jestetter Ortschronik
22.12.2022 Gemeindekasse Jestetten 7,00 € Jestetter Ortschronik

Summe: 202,00 €
* Nur bei Zuw endungen über ___________ € erforderlich

______________________________________________ _________________________________________________
(Datum, Unterschrift der Fachbereichs-/Eigenbetriebsleiterin) (Datum, Unterschrift des Bürgermeisters)

Beschluss über die Annahme durch den Gemeinderat am   19.01.2023    , Vorlage Nr. _____________



 

 
 
 
 

Gemeinde Jestetten -Gemeindekasse-
Anlage 1

Über den Bürgermeister Herrn Dominic Böhler

an den Fachbereich Finanzen Frau Mihailowitsch Chronikspenden Blatt 2

zur Vorbereitung der Annahme durch das zuständige Gremium

Entgegennahme (des Angebots) einer Spende, Schenkung oder ähnlichen Zuwendungen im Zeitraum 02.12.2022 - 31.12.2022

Folgende Spende(n) oder ähnliche Zuwendung(en) wurde(n) angeboten / sind geflossen:

Datum vorläufig entgegengenommenen 
durch (Name, Dienststellung) Zuwendungsgeber/-in (Name, Anschrift)

Betrag in € von dem/der Zuwendungsgeber/-in 
gewünschter Verwendungszweck

Geschäftsbeziehungen*

23.12.2022 Gemeindekasse Jestetten 5,00 € Jestetter Ortschronik
23.12.2022 Gemeindekasse Jestetten 20,00 € Jestetter Ortschronik
23.12.2022 Gemeindekasse Jestetten 10,00 € Jestetter Ortschronik
23.12.2022 Gemeindekasse Jestetten 100,00 € Jestetter Ortschronik
23.12.2022 Gemeindekasse Jestetten 20,00 € Jestetter Ortschronik
23.12.2022 Gemeindekasse Jestetten 10,00 € Jestetter Ortschronik
27.12.2022 Gemeindekasse Jestetten 20,00 € Jestetter Ortschronik
27.12.2022 Gemeindekasse Jestetten 40,00 € Jestetter Ortschronik
27.12.2022 Gemeindekasse Jestetten 30,00 € Jestetter Ortschronik
27.12.2022 Gemeindekasse Jestetten 5,00 € Jestetter Ortschronik
27.12.2022 Gemeindekasse Jestetten 20,00 € Jestetter Ortschronik

Summe: 280,00 €
* Nur bei Zuw endungen über ___________ € erforderlich

______________________________________________ _________________________________________________
(Datum, Unterschrift der Fachbereichs-/Eigenbetriebsleiterin) (Datum, Unterschrift des Bürgermeisters)

Beschluss über die Annahme durch den Gemeinderat am   19.01.2023    , Vorlage Nr. _____________



 
 

 
 

Gemeinde Jestetten -Gemeindekasse-
Anlage 1

Über den Bürgermeister Herrn Dominic Böhler

an den Fachbereich Finanzen Frau Mihailowitsch Chronikspenden Blatt 3

zur Vorbereitung der Annahme durch das zuständige Gremium

Entgegennahme (des Angebots) einer Spende, Schenkung oder ähnlichen Zuwendungen im Zeitraum 02.12.2022 - 31.12.2022

Folgende Spende(n) oder ähnliche Zuwendung(en) wurde(n) angeboten / sind geflossen:

Datum vorläufig entgegengenommenen 
durch (Name, Dienststellung) Zuwendungsgeber/-in (Name, Anschrift)

Betrag in € von dem/der Zuwendungsgeber/-in 
gewünschter Verwendungszweck

Geschäftsbeziehungen*

27.12.2022 Gemeindekasse Jestetten 10,00 € Jestetter Ortschronik
27.12.2022 Gemeindekasse Jestetten 15,00 € Jestetter Ortschronik
27.12.2022 Gemeindekasse Jestetten 10,00 € Jestetter Ortschronik
27.12.2022 Gemeindekasse Jestetten 20,00 € Jestetter Ortschronik
27.12.2022 Gemeindekasse Jestetten 20,00 € Jestetter Ortschronik
27.12.2022 Gemeindekasse Jestetten 20,00 € Jestetter Ortschronik
27.12.2022 Gemeindekasse Jestetten 50,00 € Jestetter Ortschronik
27.12.2022 Gemeindekasse Jestetten 10,00 € Jestetter Ortschronik
27.12.2022 Gemeindekasse Jestetten 10,00 € Jestetter Ortschronik
27.12.2022 Gemeindekasse Jestetten 20,00 € Jestetter Ortschronik
28.12.2022 Gemeindekasse Jestetten 50,00 € Jestetter Ortschronik

Summe: 235,00 €
* Nur bei Zuw endungen über ___________ € erforderlich

______________________________________________ _________________________________________________
(Datum, Unterschrift der Fachbereichs-/Eigenbetriebsleiterin) (Datum, Unterschrift des Bürgermeisters)

Beschluss über die Annahme durch den Gemeinderat am   19.01.2023    , Vorlage Nr. _____________

Gemeinde Jestetten -Gemeindekasse-
Anlage 1

Über den Bürgermeister Herrn Dominic Böhler

an den Fachbereich Finanzen Frau Mihailowitsch Chronikspenden Blatt 4

zur Vorbereitung der Annahme durch das zuständige Gremium

Entgegennahme (des Angebots) einer Spende, Schenkung oder ähnlichen Zuwendungen im Zeitraum 02.12.2022 - 31.12.2022

Folgende Spende(n) oder ähnliche Zuwendung(en) wurde(n) angeboten / sind geflossen:

Datum vorläufig entgegengenommenen 
durch (Name, Dienststellung) Zuwendungsgeber/-in (Name, Anschrift)

Betrag in € von dem/der Zuwendungsgeber/-in 
gewünschter Verwendungszweck

Geschäftsbeziehungen*

28.12.2022 Gemeindekasse Jestetten 60,00 € Jestetter Ortschronik
28.12.2022 Gemeindekasse Jestetten 10,00 € Jestetter Ortschronik
28.12.2022 Gemeindekasse Jestetten 10,00 € Jestetter Ortschronik
28.12.2022 Gemeindekasse Jestetten 20,00 € Jestetter Ortschronik
29.12.2022 Gemeindekasse Jestetten 20,00 € Jestetter Ortschronik
29.12.2022 Gemeindekasse Jestetten 30,00 € Jestetter Ortschronik
29.12.2022 Gemeindekasse Jestetten 20,00 € Jestetter Ortschronik
30.12.2022 Gemeindekasse Jestetten 20,00 € Jestetter Ortschronik
30.12.2022 Gemeindekasse Jestetten 150,00 € Jestetter Ortschronik
30.12.2022 Gemeindekasse Jestetten 10,00 € Jestetter Ortschronik
30.12.2022 Gemeindekasse Jestetten 15,00 € Jestetter Ortschronik
30.12.2022 Gemeindekasse Jestetten 5,00 € Jestetter Ortschronik

Summe: 370,00 €
* Nur bei Zuw endungen über ___________ € erforderlich

______________________________________________ _________________________________________________
(Datum, Unterschrift der Fachbereichs-/Eigenbetriebsleiterin) (Datum, Unterschrift des Bürgermeisters)

Beschluss über die Annahme durch den Gemeinderat am   19.01.2023    , Vorlage Nr. _____________



 
  
 
Diskussionsverlauf: 
 
Bürgermeister Böhler berichtet, dass bei der Gemeinde Jestetten im oben genannten 
Zeitraum 1.087 € für die Ortschronik von verschiedenen Spendern, 50 € für den 
Waldkindergarten von der Sparkasse Hochrhein und 4.000 € für die Jugendfeuerwehr 
von der Firma Silberstier und der Hauser GmbH eingegangen sind.  
 
Bürgermeister Böhler bedankt sich herzlich bei den Spendern für die großzügige 
Unterstützung. 
 
Beschluss: 
 
Der Gemeinderat stimmt der Entgegennahme der Spenden, Schenkungen oder 
ähnlichen Zuwendungen im Zeitraum vom 02.12.2022 bis zum 31.12.2022 zu. 
 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Anwesend während der Abstimmung: 18 

Befangen:     0 

Für den Beschluss:    18 

Gegen den Beschluss:   0 

Enthaltungen:    0 

 

Gemeinde Jestetten -Gemeindekasse- Anlage 2

Über den Bürgermeister Herrn Dominic Böhler Geldspenden/Sachspenden

an den Fachbereich Finanzen Frau Mihailowitsch

zur Vorbereitung der Annahme durch das zuständige Gremium

Entgegennahme (des Angebots) einer Spende, Schenkung oder ähnlichen Zuwendungen im Zeitraum 02.12.2022 - 31.12.2022

Folgende Spende(n) oder ähnliche Zuwendung(en) wurde(n) angeboten / sind geflossen:

Datum vorläufig entgegengenommenen 
durch (Name, Dienststellung)

Zuwendungsgeber/-in (Name, Anschrift) Betrag von dem/der Zuwendungsgeber/-in 
gewünschter Verwendungszweck

08.12.2022 Gemeindekasse Jestetten 50,00 € Waldkindergarten Heuberg-Räuber
09.12.2022 Gemeindekasse Jestetten 1.000,00 € Jugendfeuerwehr Jestetten
14.12.2022 Gemeindekasse Jestetten 3.000,00 € Jugendfeuerwehr Jestetten

Summe: 4.050,00 €
* Nur bei Zuw endungen über ___________ € erforderlich

______________________________________________ _____________________________
(Datum, Unterschrift der Fachbereichs-/Eigenbetriebsleiterin) (Datum, Unterschrift des Bürgermeisters)

Beschluss über die Annahme durch den Gemeinderat am   19.01.2023    , Vorlage Nr. _____________



Dem Beschluss wurde einstimmig zugestimmt. 



 
TOP Text Aktenzeichen 

 

8. Bauantrag (Nachtrag) zu Erdarbeiten, Herstellung 
einer Außenlagerfläche, Einfriedung der 
Lagerfläche, Flst.Nr. 3920/3, Gemarkung 
Jestetten, Randenweg 19;  
Beratung und Beschlussfassung;      
 

AZ: 022.3; 632.6 
Teilakte: 
632.6:Jestetten/Randenweg 19 - 
3920_3 - 
Eigentümergemeinschaft 
Bächle/21.10.2022 - Claudia 
Bächle - 2022_28 - 
3920_3/NACHTRAG 

 
Der Vorsitzende:   Bürgermeister Dominic Böhler 

Stimmberechtigte Mitglieder: 18 

Normalzahl:    18 

Befangen:    0 

Entschuldigt für diesen TOP: 0 

Abwesend:    Gemeinderat Jürgen Osswald 

 

Sachverhalt: 
 
- 
 
Diskussionsverlauf: 
 
Bürgermeister Böhler berichtet, dass im Zuge der Vorbereitung zur heutigen Sitzung 
Fragen bzw. Unstimmigkeiten zu diesem Bauantrag aufgetreten sind, die vor der 
Sitzung nicht mehr endgültig geklärt werden konnten. Der Tagesordnungspunkt wird 
deshalb auf eine spätere Sitzung vertagt. 
 



 
TOP Text Aktenzeichen 

 

9. Bekanntgaben aus nichtöffentlicher 
Sitzung;           
 

AZ: 022.3 
Teilakte: 022.3:Schriftverkehr 
GR 19.01.2023 

 
Der Vorsitzende:   Bürgermeister Dominic Böhler 

Stimmberechtigte Mitglieder: 18 

Normalzahl:    18 

Befangen:    0 

Entschuldigt für diesen TOP: 0 

Abwesend:    Gemeinderat Jürgen Osswald 

 

Sachverhalt: 
 
Keine Bekanntgaben. 
 
 
Diskussionsverlauf: 
 
- 
 
 



 
TOP Text Aktenzeichen 

 

10. Sonstige Bekanntgaben;           
 

AZ: 022.3 
Teilakte: 022.3:Schriftverkehr 
GR 19.01.2023 

 
Der Vorsitzende:   Bürgermeister Dominic Böhler 

Stimmberechtigte Mitglieder: 18 

Normalzahl:    18 

Befangen:    0 

Entschuldigt für diesen TOP: 0 

Abwesend:    Gemeinderat Jürgen Osswald 

 

Sachverhalt: 
 
- 
 
 
Diskussionsverlauf: 
 
10.1  Einstellung von Frau Uschakow im Kindergarten Kunterbunt  

Bürgermeister Böhler gibt bekannt, dass Frau Svetlana Uschakow, die aktuell 
ihr Anerkennungspraktikum im Kindergarten Kunterbunt macht, voraussichtlich 
im August 2023 ihre Ausbildung zur Erzieherin abschließen wird. Sie wird im 
Anschluss daran mit einem Stellenumfang von 70 % im Kindergarten Kunterbunt 
als Erzieherin eingestellt.  

 
 
 



 
TOP Text Aktenzeichen 

 

11. Verschiedenes;           
 

AZ: 022.3 
Teilakte: 022.3:Schriftverkehr 
GR 19.01.2023 

 
Der Vorsitzende:   Bürgermeister Dominic Böhler 

Stimmberechtigte Mitglieder: 18 

Normalzahl:    18 

Befangen:    0 

Entschuldigt für diesen TOP: 0 

Abwesend:    Gemeinderat Jürgen Osswald 

 

Sachverhalt: 
 
- 
 
Diskussionsverlauf: 
 
11.1  Bebauungsplanverfahren „Hombergstraße West"  

Gemeinderat Haußmann spricht den verwahrlosten Zustand des Grundstücks 
Ecke Hombergstraße/Schwarzwaldstraße an, das im Geltungsbereich des oben 
genannten Bebauungsplanverfahrens liegt. Nach der Abholzung habe sich das 
Grundstück mehr und mehr zu einer Müllkippe entwickelt. Bürgermeister Böhler 
bestätigt, dass dies der Gemeindeverwaltung bekannt ist. Das Ordnungsamt sei 
hier bereits tätig.  

 
11.2  Sachstand zum Projekt Idee  

Gemeinderat Haußmann frägt nach dem Sachstand zum Projekt Idee. 
Bürgermeister Böhler berichtet, dass noch zusätzliche Helfer nötig sind. Auf 
den Aufruf im Mitteilungsblatt haben sich acht Personen gemeldet. Im Februar 
findet eine Informationsveranstaltung statt im kleineren Rahmen. Danach soll es 
weitere Informationen im Mitteilungsblatt geben.  
 

11.3  Weihnachtsbeleuchtung  
Gemeinderätin Kettner frägt nach, wie viel man durch den Verzicht auf die 
Weihnachtsbeleuchtung 2022 eingespart hat. Bürgermeister Böhler erwidert, 
dass ihm der Betrag nicht bekannt ist. Das Thema wird in der anschließenden 
nichtöffentlichen Sitzung noch behandelt.  

 
 
 



 
TOP Text Aktenzeichen 

 

12. Frageviertelstunde;           
 

AZ: 022.3 
Teilakte: 022.3:Schriftverkehr 
GR 19.01.2023 

 
Der Vorsitzende:   Bürgermeister Dominic Böhler 

Stimmberechtigte Mitglieder: 18 

Normalzahl:    18 

Befangen:    0 

Entschuldigt für diesen TOP: 0 

Abwesend:    Gemeinderat Jürgen Osswald 

 

Sachverhalt: 
 
- 
 
Diskussionsverlauf: 
 
Keine Wortmeldungen. 
 
 
 


